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SCHULANFANG

Nach den Herbstferien sind wieder Hunderte 
von Kindern und Jugendlichen auf dem täg-
lichen Schulweg. Für Verkehrsteilnehmende 
bedeutet dies, besonders vorsichtig und ge-
duldig zu sein.

››› SEITE 2

FAMILIENTAG

Am Samstag, 9. November 2024, findet der 
Familientag im Flawiler Lindensaal statt. 
Zahlreiche Angebote für Babys und kleine 
Kinder werden vorgestellt und können vor 
Ort erlebt werden. Dazu gibt es auch ein 
kindgerechtes Unterhaltungsprogramm. 

››› SEITE 13

BIKECONTROL 

Beim «Bikecontrol»-Kurs meisterten die 
Schülerinnen und Schüler vom Schulhaus 
Steinegg einen anspruchsvollen Parcours 
und stärkten dabei spielerisch ihre Fähigkei-
ten und ihr Selbstvertrauen auf zwei Rädern.

››› SEITE 3

Nistkastenreinigung als Familienanlass

DEGERSHEIM  Künstliche Nisthilfen sind für 
die Fortpflanzung von höhlenbrütenden Vo-
gelarten eminent wichtig. Deswegen sorgt der 
Natur- und Vogelschutz Degersheim jedes Jahr 
für den Unterhalt der rund 300 Nistkästen und 
unterstützt damit die lokale Artenvielfalt. Am 
26. Oktober 2024 findet die diesjährige Reini-
gungsaktion statt. Der Natur- und Vogelschutz 
freut sich auf viele freiwillige Helferinnen und 
Helfer.

Im vergangenen Jahr hat der Natur- und Vogel-
schutzverein Degersheim die Nistkastenreini-
gung als Familienanlass organisiert. Die betei-
ligten Kinder waren von der spannenden Arbeit 
begeistert und fragten am Schluss, ob sie im 
nächsten Jahr auch wieder dabei sein dürften. 
Dies war für die Organisatorinnen und Organisa-
toren Grund genug, den Anlass wieder im selben 
Rahmen durchzuführen.

Wichtige Brutgelegenheit
Die weitverbreiteten Nistkästen sind Nisthilfen 
für Vogelarten, die in Höhlen brüten. Diese wer-
den von Tierliebhaberinnen und Tierliebhabern 
an geeigneten Stellen in Wald und Siedlungsge-
bieten platziert, um dem Mangel an natürlichen 
Höhlen entgegenzuwirken. Dieser besteht, weil 

es immer seltener morsche Bäume und verwit-
terte Gemäuer gibt, in denen sich Nistgelegenhei-
ten für Höhlenbrüter finden. Aber nicht nur höh-
lenbrütende Vögel profitieren von den Nisthilfen. 
Nach dem Ausflug der Vormieter können sich 
nun neue Bewohner einquartieren. So dienen die 
Nistkästen unter anderem Spatzen, Meisen und 
Zaunkönigen als Unterschlupf in kalten Nächten. 
Mancher Vogelkasten ist zudem mit Siebenschlä-
fern, Haselmäusen oder Fledermäusen belegt.

Wichtige Nistkastenreinigung im Herbst
Anfang Herbst hat auch der letzte Vogelnach-
wuchs seine künstliche Bruthöhle verlassen. Um 
dem Befall durch Krankheitserreger und Parasi-
ten wie Vogelflöhe, Milben und Zecken vorzu-
beugen, reinigen freiwillige Helferinnen und Hel-
fer des Natur- und Vogelschutz Degersheim die 
nun leeren Nistkästen. Durch diese Massnahme 
erhöht sich die Überlebenschance der neuen Vo-
gelbrut im kommenden Jahr. Die Reinigung der 
über 300 Nisthilfen erfolgt in Handarbeit: Jeder 

Nistkästen dienen nebst den Vögeln auch Fledermäusen, Siebenschläfern und verschiedensten Insekten 
als Zuhause.

Die Nistkastenreinigung ist gerade für 
Kinder eine einfache Gelegenheit,  

viel Wissenswertes über die Natur in 
unserer Umgebung zu erfahren.
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ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11

Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

Aufgepasst beim Schulanfang
FLAWIL/DEGERSHEIM  Am Montag, 21. Ok-
tober 2024, enden die offiziellen Herbstferien im 
Kanton St. Gallen. Es werden wieder zahlreiche 
Kinder und Jugendliche täglich den Schulweg 
bestreiten. Für Verkehrsteilnehmende heisst dies, 
besondere Vorsicht walten zu lassen. Folgende 
Verhaltensregeln sind dabei zu beachten:
•	 Fahren Sie vorausschauend und langsam, es 

muss mit Kindern im Strassenraum gerechnet 
werden. 

•	 Halten Sie vollständig an, wenn ein Kind mit 
Vortritt die Strasse überqueren will. 

•	 Verzichten Sie auf Handzeichen, damit sich 
das Kind auf den übrigen Verkehr konzentrie-
ren kann. 

•	 Geben Sie dem Kind die Zeit, die es braucht, 
und bleiben Sie so lange stehen, bis das Kind 
die Strasse überquert hat. Rad steht, Kind 
geht.

Die Gemeinden Flawil und Degersheim wün-
schen allen Kindern und Jugendlichen einen tol-
len Schulstart und allen Verkehrsteilnehmenden 
allzeit gute und sichere Fahrt.

Die Kampagne «Stoppen für Schulkinder» macht Verkehrsteilnehmende darauf aufmerksam, mit dem 
Fahrzeug bei einem Fussgängerstreifen stets komplett anzuhalten.

Kasten wird mit einer Stange oder von Hand aus 
seiner Verankerung gehoben und auf den Boden 
gebracht. Dann entfernen die Helferinnen und 
Helfer alte Nester und fegen die Kästen besen-
rein aus. Anschliessend werden die gereinigten 
Kästen wieder auf ihren ursprünglichen Standort 
gebracht.

Nisthilfen im eigenen Garten
Auch im eigenen Garten gibt es Möglichkeiten, 
um den Bestand an Höhlenbrütern zu fördern. 
Nebst dem Stehenlassen von alten Bäumen und 
dem Belassen von Nischen unter Dächern und 
Ziegeln kann man künstliche Nisthilfen anbrin-
gen. Wer neue Nistkästen aufhängen will, sollte 
jedoch nicht bis zum Frühjahr warten. Natürlich 
sind Nistkästen vor allem als Bruthilfe für Vögel 
im Frühjahr gedacht, erfüllen jedoch auch wäh-
rend den kalten Wintermonaten wichtige Auf-
gaben. So bieten sie nicht nur Vögeln, sondern 
auch kleinen Säugetieren und Insekten ein schüt-
zendes Heim. Ob Meisen, Kleiber, Eichhörnchen 
und Schmetterlinge – selbst die wetterbestän-
digsten Outdoor-Profis schätzen eine warme 
Schlafstube. Manchem Vogel kann die Nisthilfe 
im Winter sogar das Leben retten.

Das Überleben der Vögel im Winter
Da Vögel mit 39 bis 42 Grad ständig eine höhere 
Körpertemperatur als Säugetiere aufrechterhal-
ten müssen, verbrennen sie in der kalten Jahres-
zeit viel Körperfett. Sie verlieren schnell an Ge-
wicht und sind oft geschwächt. Eine kalte Nacht 

auf einem schutzlosen Zweig kann da manchmal 
zum Verhängnis werden. Spatzen bauen deshalb 
regelrechte Winternester, in die sie sich bei Frost 
einkuscheln. Von Zaunkönigen weiss man, dass 
sie sich im Winter gegenseitig in Nistkästen wär-
men. Der Natur- und Vogelschutz Degersheim 
verteilt 50 kg Vogelfutter auf vier grosse Futter-
stellen im Wald. Auch spezielle Futterstangen mit 
Fett werden unter Anleitung hergestellt und auf 
die Futterstellen verteilt. Damit soll das Überle-
ben möglichst vieler gefiederten Gäste, die hier 
überwintern, gesichert werden.

Freiwillige gesucht
Möchten Sie bei der Nistkastenreinigung 
mithelfen und somit einen wichtigen Bei-
trag zur lokalen Artenvielfalt beitragen? 
Dann freut sich der Natur- und Vogelschutz 
darauf, Sie am Samstag, 26. Oktober 2024 
um 13  Uhr auf dem Parkplatz des Schüt-
zenhauses an der Fuchsackerstrasse Degers-
heim zu begrüssen. Nach der Reinigung der 
rund 300 Nistkästen in der Umgebung von 
Degersheim offeriert der Verein als Dank 
im Anschluss einen Imbiss. Bitte bringen 
Sie wettertaugliche Bekleidung und gutes 
Schuhwerk mit.
Weitere Informationen zu diesem und wei-
teren Anlässen finden Sie auf www.nuvsde-
gersheim.ch

Mit einer Demenzerkran-
kung konfrontiert? Was nun?

VEREIN  Bis zu einem 
gewissen Grad ist wohl 
jeder Mensch etwas 
vergesslich. Aber es gibt 
auch Lebensphasen, wo 
sich diese Vergesslich-
keit über das gewöhnli-
che Mass hinaus mani-
festiert. Dann drängt sich nicht selten die Frage 
auf, ob sich möglicherweise eine Demenz an-
bahnt. Wenn sich diese Frage mit ja beantworten 
lässt, ist das nicht nur oft mit einer psychischen 
Belastung für die Direktbetroffenen und deren 
Angehörige verbunden, sondern auch mit recht-
lichen Fragen. Und genau darüber können sich 
alle Interessierten an einer Veranstaltung vom 
Mittwoch, 23. Oktober 2024, um 19 Uhr im Lin-
densaal in Flawil informieren. Organisiert wird 
der Anlass vom Netzwerk Demenz Untertog-
genburg-Gossau und Umgebung, dem auch die 
Spitex Flawil-Degersheim angehört. Dominik 
Glogg, Präsident der Kesb Gossau, wird recht-
liche Fragen im Zusammenhang mit Demenz-
erkrankungen beantworten, aber auch über die 
Aufgaben der Kesb orientieren. 
Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich. Im Anschluss an die Veranstaltung 
sind die Teilnehmenden zu einem Apéro einge-
laden.� Marianne Bargagna

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
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Bikecontrol am Schulhaus Steinegg – 
Geschicklichkeit auf zwei Rädern
DEGERSHEIM  In der Woche vor den Herbst-
ferien drehte sich im Schulhaus Steinegg alles 
um Sicherheit und Geschicklichkeit auf dem 
Fahrrad. Beim «Bikecontrol»-Kurs meisterten 
die Schülerinnen und Schüler einen anspruchs-
vollen Parcours und stärkten dabei spielerisch 
ihre Fähigkeiten und ihr Selbstvertrauen auf 
zwei Rädern.

Im Schulhaus Steinegg stand in der Woche vor 
den Herbstferien alles im Zeichen der Sicherheit 
und Geschicklichkeit auf zwei Rädern. Im Rah-
men des «Bikecontrol»-Kurses absolvierten alle 
Klassen einen speziell gestalteten Parcours, um 
ihre Fähigkeiten auf dem Fahrrad zu verbessern. 
Externe Leiter instruierten die Kinder und unter-
stützten sie während einer Doppellektion dabei, 
die Herausforderungen der Strecke zu meistern. 
Der Fahrrad-Parcours war darauf ausgelegt, die 
Geschicklichkeit und das Selbstvertrauen der 
Kinder im Umgang mit dem Fahrrad zu stär-
ken. Zu den Übungen zählte unter anderem das 
«Limbo mit dem Fahrrad», bei dem die Kinder 

unter einer tiefen Stange hindurchfahren muss-
ten, ohne die Stange zu berühren. Auch das Fah-
ren mit nur einer Hand am Lenker, das Balan-
cieren und das Überqueren einer Wippe stellten 
spannende Herausforderungen dar. Die Kinder 
meisterten den Parcours und lernten dabei spie-
lerisch, wie wichtig Geschicklichkeit und Sicher-
heit auf zwei Rädern sind – eine wertvolle Erfah-
rung, die sie mit in den Alltag nehmen werden.

Die Kinder sammelten auf spielerische Art und 
Weise wertvolle Erfahrungen.

Heimspiele des FC Neckertal-Degersheim

VEREIN  Dieses Wochenende finden wieder drei 
Heimspiele statt.
Morgen Samstag ist um 10 Uhr Anpfiff. Die Db-
Junioren treffen im Mühlefeld auf den FC Gossau 
und zur gleichen Zeit spielen die C-Junioren im 
Necker. Ihr Gegenüber ist das Team Toggenburg.

Am Sonntag um 14  Uhr startet die Partie der 
1. Mannschaft im Necker gegen den FC Sirnach.
Die anderen Mannschaften bestreiten ihre Spiele 
dieses Wochenende auswärts. Wir wünschen al-
len faire Spiele und viel Erfolg.
� Andrea Gantenbein

DEGERSHEIM  Seit August 2024 ist Iris Lustenberger Teil des Betreuungsteams der Schulergänzen-
den Tagesbetreuung. Die Betreuung ist somit bestens aufgestellt, um die Flexibilität des Angebots  
gewährleisten zu können. Das vollständige Team von oben nach unten: Marianne Hälg, Iris Lustenber-
ger, Marion Schenk, Rahel Eberlein, Monika Osterwalder, Manuela Mumenthaler, Brigitte Anderegg.

Personelle Verstärkung in der Tagesbetreuung

Kunstdialog in der  
Monterana-Schule

VEREIN  Vom 21. bis 26. Oktober 2024 wird die 
Monterana Teil eines Kunstdialoges. Das durch 
die Artasfoundation und die DogoResidenz aus-
geschriebene Projekt bringt Kunstschaffende aus 
Abchasien und der Schweiz nach Degersheim. 
Die Kinder und Jugendlichen der Monterana und 
die Künstlerinnen aus Abchasien und der Schweiz 
forschen zum Thema «Sharing stories». Geschich-
tenerzählen, Zeichnen und Veröffentlichen dienen 
als künstlerisches Werkzeug, um einen Austausch 
sowohl über Generationen als auch über Grenzen 
hinweg zu schaffen. Die ältere Generation erzählt; 
Kinder und Kunstschaffende halten die Geschich-
ten fest. Die Dokumentation wird in Textfragmen-
ten und in Zeichnungen oder anderen grafischen 
Formen erfolgen. Die Kinder werden so zu Co-
Forschenden und Co-Kunstschaffenden. Im Sti-
ckereisaal und in den Ateliers der Monterana ist 
nach Absprache ein Besuch möglich. Die Vernis-
sage findet am Samstag, 26. Oktober 2024, von 16 
bis 18 Uhr im Rathaus für Kultur in Lichtensteig 
statt.� Sara Berweger

Pro Senectute: Turnen in 
Degersheim 

VEREIN  Ab dem 24. Oktober 2024 wird don-
nerstags, ausser in den Schulferien, von 9 bis 
10 Uhr wieder in der Turnhalle des Schulhauses 
Steinegg geturnt. Bitte beachten Sie die neue An-
fangszeit! Kommen Sie ohne Anmeldung vorbei 
und machen Sie mit. Wir garantieren viel Spass 
mit Bewegung und Geselligkeit. Info bei Pro Se-
nectute Gossau & St. Gallen Land, Sandra Wald, 
Telefon 071388 20 59.� Sandra Wald

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage vom 18. Oktober 2024 bis 
31. Oktober 2024, Rechtsmittel gemäss Art. 139 
Baugesetz. Bei der Bauverwaltung können fol-
gende Baugesuche eingesehen werden:

Krenar und Manuela Jones Schibli, Ausbau 
Dachgeschoss mit Neubau von zwei Dachgauben 
beim Einfamilienhaus Assek.-Nr. 1169, Haupt-
strasse 27, 9113 Degersheim

Regula Schürpf, Erweiterung Wohnhaus Assek.- 
Nr. 1226, Einbau Einliegerwohnung, Neubau Ga-
rage mit Geräteraum und Unterstand, Errichtung 
Luft-Wasser-Wärmepumpe sowie Photovoltaikan-
lage, Winterhaldenweg 11, 9113 Degersheim



energybox.ch
«Jetzt habe ich eine Mietwohnung 
gefunden, die erneuerbar 
und kostenbewusst beheizt wird.»

energybox.ch  www.energieagentur-sg.ch

Abstimmungssonntag vom  
24. November 2024
Kantonale Vorlagen
1.	 VII. Nachtrag zum Sozialhilfegesetz (Förderung und Finanzie­

rung von Spezialpflegeangeboten);
2.	 Einführungsgesetz zum Bundesgesetz über die Förderung  

der Ausbildung im Bereich der Pflege;
3.	 XII. Nachtrag zum Steuergesetz (Erhöhung des Fahrkosten­

abzugs).

Eidgenössische Vorlagen
1.	 Bundesbeschluss vom 29. September 2023 über den Ausbau­

schritt 2023 für die Nationalstrassen (BBl 2023 2302);
2.	 Änderung vom 29. September 2023 des Obligationenrechts 

(Mietrecht: Untermiete) (BBl 2023 2288);
3.	 Änderung vom 29. September 2023 des Obligationenrechts 

(Mietrecht: Kündigung wegen Eigenbedarfs) (BBl 2023 2291);
4.	 Änderung vom 22. Dezember 2023 des Bundesgesetzes über 

die Krankenversicherung (KVG) (Einheitliche Finanzierung der 
Leistungen) (BBl 2024 31).

Die Urnen werden aufgestellt am Sonntag, 24. November 2024
Gemeindehaus Degersheim	 10.00 bis 11.00 Uhr
Vereinslokal Wolfertswil	 10.00 bis 11.00 Uhr

Briefliche Stimmabgabe
Die Stimmberechtigten können ihre Stimme brieflich abgeben. 
Diese muss spätestens am Abstimmungssonntag bis zur Schliessung 
der Urnen bei der Gemeinde eintreffen. Die Stimmabgabe kann der 
Post übergeben, in den Briefkasten der Gemeindeverwaltung ein­
geworfen oder den Stimmenzählenden an der Urne übergeben 
werden.

Vorzeitige persönliche Stimmabgabe
Am Donnerstag, 21. November, und am Freitag, 22. November 2024, 
kann bei der Gemeinderatskanzlei während der Büroöffnungszei­
ten (Donnerstag: 8.00 bis 11.30 und 14.00 bis 17.00 Uhr; Freitag: 
7.00 bis 14.00 Uhr) vorzeitig persönlich gestimmt werden.

Das Stimmmaterial erhalten die Stimmberechtigten durch die Post 
zugestellt. Fehlende Stimmausweise können vor der Abstimmung 
beim Einwohneramt bezogen werden.

� Gemeinderatskanzlei Degersheim

Häckseldienst
Die Abteilung Werke der Gemeinde Degersheim führt offizielle 
Häckseldienste durch. Diese stehen allen Personen offen, die sich 
rechtzeitig bei der Abteilung Werke anmelden. Das Anmeldefor­
mular finden Sie auf www.degersheim.ch unter der Rubrik Dienst­
leistungen → Onlineschalter → Facility Management und Werke – 
Häckseldienst.

Für die Anmeldung ist das Ausfüllen und Einsenden des Formulars 
zwingend nötig.

Daten Häckseldienst
Mittwoch, 23. Oktober 2024

Gebühr
Für die Benützung des Häckseldienstes an den publizierten Daten ist 
eine Gebühr von 30 Franken als Grundpauschale zu entrichten. 
Zusätzlich pro 5 Minuten Häckselbetrieb: 10 Franken ohne Abfuhr 
des Häckselgutes, 25 Franken mit Abfuhr und Entsorgung.

Wichtige Hinweise
•	 Der Häckselplatz muss für die Fahrzeuge und Geräte des 

Werkhofs gut zugänglich sein. 
•	 Im Umkreis von 15 Metern dürfen sich keine parkierten Fahr­

zeuge befinden.
•	 Das Häckselgut ist offen, trocken, in langen Stücken (Äste nicht 

kürzen) und als geordneter Haufen (Äste parallel) bereitzustellen.
•	 Im Häckseldepot dürfen sich keine Säcke, Drähte, Steine oder 

Wischgut befinden.
•	 Gartenabfälle wie Heckenschnitt bis 2 cm Durchmesser und 

unverholzte Pflanzen sind kein Häckselgut und sind über die 
Bioabfuhr zu entsorgen.

Bitte benützen Sie für die Abfuhr des Häckselgutes die Bioabfuhr.

Tipps
•	 Schneiden Sie Ihre Bäume und Sträucher erst kurz vor dem 

Häckseln und bewahren Sie Ihr Häckselmaterial regengeschützt 
für die nächste Häckseltour auf.

•	 Legen Sie sich einen eigenen Häckselvorrat im Garten an.
•	 Statt zu häckseln können Sie in Ihrem Privatgarten auch Ast­

haufen anlegen: Solche Kleinstrukturen sind für Insekten und 
Kleintiere wie Igel, Wiesel oder Blindschleichen sehr wertvoll.

Das Häckselteam dankt Ihnen für Ihre Mithilfe.

� Gemeinde Degersheim
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Jetzt Gönnerin oder 
Gönner werden

Matinée mit Landschaftsfotograf  
Markus Thek
DEGERSHEIM  Der Landschaftsfotograf Mar-
kus Thek stellt derzeit einige seiner Bilder in 
der Bibliothek Ludothek aus. Am Sonntag, 
27. Oktober 2024, hält er dort eine Matinée mit 
einem Vortrag über seine Reisen im In- und 
Ausland.

Wer ab und zu wandert, hat bestimmt auch schon 
Berge fotografiert. Sei es ein Blick zum Ziel, ein 
Panorama oder ein Gipfelselfie. Auch Markus 
Thek ist in den Bergen unterwegs und fotogra-
fiert dabei leidenschaftlich gern. Als Landschafts-
fotograf hat er sein Hobby professionalisiert – 
seine Bilder sind nicht nur ein Schnappschuss, 
sondern gleichen einer Komposition aus Natur 
und Licht. Einige seiner schönsten Bilder sind 
zurzeit in der Bibliothek Ludothek ausgestellt 
und können während der Öffnungszeiten be-
trachtet werden. Am Sonntag, 27. Oktober 2024, 
findet um 9.30 Uhr in der Bibliothek Ludothek 
eine Matinée mit dem seit drei Jahren in Degers-
heim wohnhaften Markus Thek statt. Bei Kaffee, 
Tee und Gipfeli hält er einen reich bebilderten 
Vortrag über seine Reisen. Diese führten ihn viel 
in die Schweizer Alpen, aber auch ins Ausland, 
zum Beispiel nach Skandinavien oder Südame-
rika. Er erzählt, wie es zu den Aufnahmen ge-
kommen ist, worauf er bei der Planung achtet 

und welche Ausrüstung er verwendet. Dies ist si-
cher nicht nur für (Hobby-)Fotografen, sondern 
auch für alle Wanderer und Naturliebhaberinnen 
interessant. Im Anschluss steht Markus Thek 
gerne für Fragen zur Verfügung. Während der 
Matinée können auch seine beiden Bücher direkt 
bei ihm gekauft werden. Und natürlich sind sie 
auch in der Bibliothek ausleihbar.

Herbstbild vom Stetind, dem norwegischen  
Nationalberg, fotografiert von Markus Thek

Offenes Taizé-Singen

KIRCHE  Während sich im Leben vieles sehr 
hektisch und grell abspielt, sind Taizé-Lieder ein 
wohltuender Kontrast dazu. Das Taizésingen am 
Freitag, 25. Oktober 2024, um 19.30 Uhr in der 
Kapelle der kath. Kirche wird in einem kleinen 
und persönlichen Rahmen gehalten. Die Gesänge 
werden vielfach wiederholt. Die Lieder klingen 
in den Herzen und führen uns zu innerer Ruhe. 
Eingeladen sind alle, die mitsingen oder einfach 
die Stimmung geniessen möchten.
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Mitwirkungsverfahren Tempo-30-Zone 
Hörenquartier
DEGERSHEIM  Der Gemeinderat unterbrei-
tet der Bevölkerung den Massnahmenplan für 
die Tempo-30-Zone im Hörenquartier ab dem 

25. Oktober 2024 zur Mitwirkung. Am Donners-
tag, 24. Oktober 2024, findet ab 18 Uhr eine öf-
fentliche Begehung dazu statt (siehe Inserat auf 
Seite 6 dieser Ausgabe). Die geplante Tempo-30-
Zone umfasst folgende Quartierstrassen: Blu-
menstrasse, Blumenweg, Freudenbergstrasse, 
Hörenstrasse, Hörenweg, Hügelstrasse, Hügel-
weg, Nelkenstrasse, Sonnhaldenstrasse und al-
lenfalls die Rosenstrasse. Der Technische Bericht 
und der Massnahmenplan sind ab dem 18. Ok-
tober 2024 auf der Gemeinderatskanzlei zu den 
üblichen Öffnungszeiten sowie unter www.de-
gersheim.ch / Politik / Tempo-30-Zone Hören-
quartier einsehbar.

BAUBEWILLIGUNGEN SEPTEMBER

Folgende Bauprojekte wurden im September 2024 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Hansueli Naef, Matt 754, 
9113  Degersheim Grundeigentümer: Stalder 
Walter, Berg 1a, 9113 Degersheim Bauvorhaben: 
Befestigung von Vorplätzen, Neubau Gülleverla-
deplatz, Ergänzung Regenwasserentsorgung und 
Unterhaltsmassnahmen Eindolung Goldbach 
Standort: Grundstück Nr. 1000, Assek.-Nrn. 
2011, 734, 755, Matt, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Schneider Holzbau AG, Haupt-
strasse 137, 9113 Degersheim Grundeigentü-
merin: Schneider Holzbau AG, Hauptstrasse 137, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Ersatz Kies-
platz durch Beton beim Gebäude Assek.-Nr. 409 
Standort: Grundstück Nr. 513, Assek.-Nr. 409, 
Hauptstrasse 137, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Bernhart, Kurath, einfache Gesell-
schaft, Böhlweg 2, 9116 Wolfertswil Grundeigen-
tümerin: Bernhart, Kurath, einfache Gesellschaft, 
Böhlweg 2, 9116 Wolfertswil Bauvorhaben: Pro-
jektänderung Neubau Stützmauer und Carport 
Assek.-Nr. 2193 Standort: Grundstück Nr. 1094, 
Assek.-Nr. 2193, Böhlweg 2, 9116 Wolfertswil

Bauherrschaft: Stefan Brülisauer, Oberbistrich 
1584, 9114 Hoffeld Grundeigentümer: Stefan 
Brülisauer, Oberbistrich 1584, 9114 Hoffeld Bau-
vorhaben: Um- und Anbau Milchviehlaufstall 
Assek.-Nr. 1500 mit neuem Laufhof/Mistplatz, 
Anbau Retention und Jauchegrube, neuer Vor-
platz/Zufahrt sowie Terrainausgleich/Geländean-
passung mit Bodenaushub auf dem Grundstück 
Nr. 804 sowie Errichtung Photovoltaikanlage auf 
Gebäude Assek.-Nr. 1500 Standort: Grundstück 
Nr. 804, Assek.-Nr. 1500, Kähstrasse 1, 9113 De-
gersheim

Degersheimer Advent ohne 
Adventsfenster?

VEREIN  Die Frauengemeinschaft Degersheim 
hat sich dazu entschieden, in diesem Jahr auf die 
Organisation der Adventsfenster im Dorf De-
gersheim zu verzichten und stattdessen vereins-
intern für etwas Adventszauber zu sorgen. Der 
FG-Vorstand bedauert zwar einerseits das Aus-
bleiben der allabendlichen Treffen und die wert-
vollen Begegnungen, schafft so aber auch Platz 
für etwas Neues.
Wer die Tradition der Adventsfenster nicht ganz 
verschwinden lassen will, darf sich sehr gerne beim 
FG-Vorstand melden. Die bisherigen Organisato-
rinnen sind gerne bereit, bestehende Vorlagen und 
Unterlagen weiterzugegeben. Infos und Antworten 
bei: manuela.eugster@fg-degersheim.ch.
� Manuela Eugster
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Dreamfactory Degersheim

präsentiert

AC/DC Tribute Band

Tickets unter 
Eventfrog.ch

48. Lottoabend 
Degersheim

–

…

–

Sonntag, 27. Oktober 2024
Matinée um 09:30 Uhr

Der Degersheimer Landschaftsfotograf
Markus Thek erzählt von seinen Reisen in der

Schweiz, Europa und Südamerika. Er zeigt
seine schönsten Fotos und erklärt, worauf er

achtet bei der Wahl seiner Motive.

Kaffee, Tee und Gipfeli sorgen für das leibliche Wohl.
Die Matinée findet in der Bibliothek Ludothek statt

und ist kostenlos.

Berg undBerg und
Fotografie

Anmeldung bis 23. Oktober 2024 an biblioludo@degersheim.ch

Öffentliche Begehung  
Tempo-30-Zone Hörenquartier
Aufgrund eines Antrags aus der Bevölkerung für die Schaffung ei­
ner Tempo-30-Zone im Hörenquartier Degersheim hat der Gemein­
derat einen Massnahmenplan erarbeiten lassen und wird diesen der 
Bevölkerung ab Ende Oktober zur Mitwirkung unterbreiten. An ei­
ner öffentlichen Begehung erhalten Interessierte die Gelegenheit, 
die Umsetzungsmöglichkeiten vor Ort zu betrachten und Fragen zu 
stellen. Die betroffenen Strassen sind im Bericht auf Seite 5 dieser 
Ausgabe aufgeführt.

Öffentliche Begehung
Donnerstag, 24. Oktober 2024, um 18.00 Uhr
Treffpunkt ist beim Feuerwehrdepot Degersheim

� Gemeinderatskanzlei Degersheim
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werte
 bilden.ch
Ein Bildungsengagement des
Kath. Konfessionsteils St.Gallen

Schule Waid 
24. Okt./27. Nov.2024
5. Februar 2025 
19:30 Uhr

Maitlisek Gossau
19. November 2024
19:30 Uhr

Mädchensekundarschule 
St. Katharina Wil
30. November 2024
9:00 – 11:00 Uhr

Gymnasium Friedberg
18. November 2024
13. Januar 2025
18:30 Uhr

Infotage

Die «Saitenspringer» kommen!

KIRCHE  Der nächste Seniorenanlass am Mitt-
woch, 23. Oktober 2024, steht ganz im Zeichen 
von Musik und Gesang. Wer kennt sie nicht – 
die «Saitenspringer»! Sie dürfen wir an diesem 
Nachmittag bei uns in Degersheim willkommen 
heissen. Mit beschwingter Musik und altver-
trauten Schlager-Evergreens nehmen sie uns mit 

auf eine musikalisch-gesangliche Reise. Somit 
sind Mitsingen, Erinnerungen aufleben lassen 
und rundum Geniessen angesagt! Beginn ist um 
14.30  Uhr im Evang. Kirchgemeindehaus De-
gersheim. Alle Interessierten wie auch Gäste sind 
herzlich willkommen!� Vroni Krämer

Eine der ältesten AC/DC Tribute Bands Europas

VEREIN  «Rock is in the Air» 26. Oktober 2024. 
Als eine der bekanntesten AC/DC Tribute Band 
der Schweiz und eine der ältesten Europas hat 
Whole Lotta DC noch lange nicht genug vom 
Rock’n’Roll und von der magischen Atmosphäre 
an Livekonzerten! Davon zeugen auch die im-
mer wieder umfassenden Touren mit vielen 
Highlights auf sowohl grossen wie auch kleinen 
Bühnen, welche eine perfekt eingespielte Band in 
Bestform mit packender Ausstrahlung und ein-
maliger Dynamik zeigt.
Dinner & Sound: Du geniesst ein ausgiebiges 
Fondue Chinoise mit hausgemachten Saucen und 
vielen Beilagen. Preis Erwachsene inkl. Konzert 
ist Fr. 89.–, für Kinder unter 12 Jahren Fr. 45.–.
Türöffnung für das Dinner ist um 17.30 Uhr.

Konzert: Eintritt Erwachsene für das Konzert Fr. 
30.–. Tickets gibt es unter www.rockisintheair.ch 
und www.eventfrog.ch� Urs Graber

Magische Inselklänge:  
Andhira aus Sardinien

KIRCHE  Am Sonntag, 27. Oktober 2024, tritt 
um 16  Uhr das Ensemble Andhira in der Kir-
che St. Verena auf. Andhira bedeutet «unterwegs 
sein» und ist der Name eines Gesangsquartetts, 
das mit seinen Gesängen eine authentische, me-
diterrane Inselatmosphäre aufleben lässt. Die 
Gruppe besteht aus drei Sängerinnen und einem 
Musiker. Sardinien ist bekannt für diese «Canto 
a tenore» genannten Gesangsquartette. Sie gehö-
ren zu den ältesten Gesangsformen Europas und 
sind Teil des immateriellen Weltkulturerbes. Die 
eindringlichen sardischen Gesänge rühren an 
menschliche Urgefühle wie Sehnsucht, Leiden-
schaft und Schmerz. Die archaische Musik hat 
eine magische Wirkung. Die typischen Klänge 
der alten sardischen Gesangstradition weben die 
MusikerInnen auch in Eigenkompositionen ein. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau



Kleidertauschparty
geniessen geniessen Spass haben Spass haben Gemeinschaft erlebenGemeinschaft erleben

Demenz und die
rechtlichen Fragen

Informationsveranstaltung

Die KESB klärt auf.

Mittwoch, 23. Oktober 2024, 19 Uhr

Zwinglisaal
Lindenstrasse 6b, 9230 Flawil

ALLES NEU MACHT 
DER … HERBST! 
INSERIEREN SIE 
IM FLADE-BLATT.
fl awil@cavelti.ch oder degersheim@cavelti.ch

Ausgabe Inserateschluss
Inserateschluss 
Todesanzeigen

Verteilung in 
Brief kästen

44/2024 23.10.2024 Mi 28.10.2024 Mo 31.10.2024 Do

45/2024 31.10.2024 05.11.2024 08.11.2024

46/2024 07.11.2024 12.11.2024 15.11.2024

47/2024 14.11.2024 19.11.2024 22.11.2024

48/2024 21.11.2024 26.11.2024 29.11.2024
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In einer Woche von null auf hundert
Von null auf hundert – das haben wir diese Wo-
che erreicht. Wir – das sind 39 Kinder, welche als 
Sterne und Planeten auf der Bühne stehen, drei 
Kinder/Jugendliche, die für unser leibliches Wohl 
sorgten, vier Jugendliche, welche sich um das 
Bühnenbild und die Requisiten kümmerten, eine 
Jugendliche, die bei den Proben zur Hilfe stand, 
Eltern, welche für die Betreuung zuständig wa-
ren, Jugendliche, die aufgrund des Konf-Weges 
mithalfen, sowie Mitarbeitende der reformierten 
Kirchgemeinde und der Musikschule Flawil. Von 
null auf hundert deshalb, weil wir am Montag mit 
nichts in die Musicalwoche gestartet sind. Mit 
nichts bedeutet, dass während dieser Woche alle 
Kostüme entstanden sind, Texte und Lieder aus-
wendig gelernt und einstudiert wurden. Mimik 
und Gestik mussten geprobt, Planeten gekleis-
tert und T-Shirts beplottet werden. In der Küche 

wurde geschnippelt und gekocht, während der 
Pausen gespielt und gelacht. Neue Freundschaf-
ten und Kontakte entstanden. Wie die verschie-
denen Planeten und Sterne das Weltall bilden, so 
sind wir während dieser Woche ebenfalls zu ei-
nem Universum zusammengewachsen. Der Auf-
tritt, welcher am 18. Oktober 2024 um 19 Uhr im 
Lindensaal stattfindet, kann nur erfolgreich wer-
den, wenn alle mit anpacken. Jede einzelne Per-
son ist für das Gelingen einer solchen Musical-
woche wichtig und relevant. Kommen Sie vorbei 
und lassen Sie sich das «Leben im All» nicht ent-
gehen. Der Eintritt ist frei, eine freiwillige Kol-
lekte wird erhoben. 
� Karin Gubser, Sozialdiakonin,  
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

Samstag, 19. Oktober
09.30 	 Gottesdienst Kinderwoche 

mit Gemeindezmittag
	 Austragungsort: Oberstu-

fenzentrum Feld, Flawil
Sonntag, 20. Oktober
	 KEIN Gottesdienst

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/Predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 20. Oktober
10.00	 Gottesdienst mit Rolf 

Wyder, im Anschluss 
Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Freitag, 18. Oktober
19.00	 Lindensaal: Aufführung 

Kindermusical «Leben im 
All»

Sonntag, 20. Oktober
10.00	 Kirche Oberglatt: Klassischer 

Gottesdienst, Pfrn. S. Gritz-
ner; Fahrdienst unter  
079 752 38 43 bis Samstag, 
12 Uhr, anmelden.

Montag, 21. Oktober
08.20	 60plus-Aktive, ab Bahnhof 

Flawil, Wanderung gemäss 
Programm (Verschiebe-
datum 28. Oktober 2024)

Dienstag, 22. Oktober
11.00	 Jugendraum: Stille und 

Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff,
	 Anmeldung bis spätestens 

Montag, 21. Oktober, 
11 Uhr, Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 23. Oktober
19.30	 Sitzungszimmer:  

Treffpunkt Kreativ
Donnerstag, 24. Oktober
20.00	 Unterkapellenraum der 

kath. Kirche St. Laurentius: 
Exerzitien im Alltag 2024 
– 1. Austauschabend, Ruth 
Rohde Ehrat und Pfr. Mark 
Hampton

Freitag, 25. Oktober
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 
19.30 Uhr – Filmabend

19.30	 Zwinglisaal: Kleidertausch-
party – Ladies only

www.ref-flawil.ch

Samstag,19. Oktober, Degersheim
17.30	 Kommunionfeier
Sonntag, 20. Oktober, Niederglatt
08.45	 Kommunionfeier
Sonntag, 20. Oktober, Flawil
10.15	 Kommunionfeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

SEMA

Anlass «Demenz und die  
rechtlichen Fragen» 
Mittwoch, 23. Oktober, um 19 Uhr 
im Zwinglisaal der ref. Kirche in 
Flawil.
Die Organisation Alzheimer St. Gal-
len/beider Appenzell führt zusam-
men mit dem neu gegründeten 
Netzwerk Demenz Untertoggen-
burg-Gossau und Umgebung einen 
Informationsabend durch.
Im Gespräch mit Dominik Glogg, 
Präsident der KESB Gossau, werden 
Fragen geklärt. Die Veranstaltung 
richtet sich an Menschen mit De-
menz, an Angehörige und Interes-
sierte. Es ist keine Anmeldung er-
forderlich und der Eintritt ist frei.

DEGERSHEIM

Schweigemeditation 
Montag, 21. Oktober, um 19.30 Uhr 
im Chorraum der Kirche 

Friedensgebet
Donnerstag, 24. Oktober, um 19 Uhr 
in der Kapelle

Taizé-Singen
Freitag, 25. Oktober, um 19.30 Uhr 
in der Kapelle

www.se-ma.ch
Samstag, 19. Oktober
18.30	 16plus – Gruppe  

Junge-Erwachsene
Sonntag, 20. Oktober
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig; anschliessend 
Kirchenkaffee

Montag, 21. Oktober
16.30	 Roundabout «kids»
Dienstag, 22. Oktober
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg
13.30	 Säntisblick Gottesdienst
17.15	 Boyzaround-Training
18.30	 Roundabout «minis»  

und «youth»
Mittwoch, 23. Oktober
14.30	 Ökum. Seniorennachmittag
Donnerstag, 24. Oktober
09.15	 Spielruum-Kafi
20.00	 Kirchenchorprobe
Freitag, 25. Oktober
19.15	 2gether – Jugendgruppe 

4. bis 6. Klasse

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.se-ma.ch
http://www.ref-degersheim.ch
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Viehschau Degersheim-Flawil 2024 
Bei wechselhaftem Herbstwetter fand Anfang Oktober in Wolfertswil die Viehschau des Braunvieh-
zuchtvereins Degersheim-Flawil statt. Dabei präsentierten die 16 teilnehmenden Bauernfamilien 
302 Tiere, die in verschiedenen Kategorien prämiert wurden. Die Miss Degersheim-Flawil 2024 und 
der Schöneutertitel für ältere Kühe gingen in die Flawiler Egg zur Familie Thomas Schweizer. Den 
Erstmelkchampion, den Mutter-Tochter-Wettbewerb sowie den Schöneutertitel für jüngere Kühe ge-
wann die Familie Jud aus Magdenau. 
� Fotos: Walter Brunner und Viktor Schönenberger
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OpenSunday Flawil: Es geht wieder los!
FLAWIL  Am Sonntag, 27. Oktober 2024, öff-
net das OpenSunday Flawil erneut seine Tü-
ren. Ab da heisst es wieder Spiel, Spass und 
Bewegung in der Turnhalle Enzenbühl. Alle 
Kinder der 1. bis zur 6. Klasse mit und ohne 
Behinderung sind herzlich eingeladen, daran 
teilzunehmen. OpenSunday Flawil ist ein Pro-
jekt der Stiftung IdéeSport in Zusammenarbeit 
mit der kinderfreundlichen Gemeinde Flawil. 

Nach drei erfolgreichen Saisons startet das Bewe-
gungs- und Begegnungsangebot OpenSunday am 
27. Oktober 2024 in die vierte Saison. Bis Ende 
März 2025 können sich die Primarschulkinder 
aus Flawil an 18 Sonntagnachmittagen in der 
Turnhalle Enzenbühl treffen und bewegen. Da-
bei warten jeweils von 13.30 Uhr bis 16.30 Uhr 
spannende Bewegungslandschaften und Grup-
penspiele auf sie, die zum Entdecken, Ausprobie-
ren und gemeinsamen Erleben einladen. Beson-
ders spannend: Über die Saison hinweg finden 
immer wieder Specialevents statt, die den Kin-
dern zusätzliche Highlights bieten. Ein gesunder, 

kostenloser Zvieri rundet das Programm ab. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich und mitzubrin-
gen sind Turnkleidung, Sportschuhe, eine Trink-
flasche sowie die Telefonnummer der Eltern. 
Für eine sichere und abwechslungsreiche Be-
treuung sorgt ein engagiertes Hallenteam: Unter 
der Leitung der beiden Projektleiterinnen Mela-
nie Schmid und Barbora Stucka Barinkova (neu) 
sowie den Seniorcoachs Leonina Kuhn und Lara 
Hofstetter (neu) begleiten auch motivierte Ju-
gendliche der Oberstufe Flawil die Kinder durch 
die Nachmittage.

Partizipation der Jugendlichen
Ein zentraler Aspekt des OpenSunday Flawil ist 
die Partizipation der jugendlichen Coachs. Enga-
gierte Jugendliche aus Flawil, die ihre Ideen und 
Vorschläge in die Gestaltung der Bewegungs-
landschaften und Spiele einbringen, übernehmen 
Verantwortung und üben sich in einer Vorbild-
funktion. Diese Juniorcoachs tragen wesentlich 
dazu bei, dass das Angebot den Bedürfnissen der 
teilnehmenden Kinder entspricht.

Ein inklusives Projekt
Das OpenSunday Flawil setzt auf Inklusion: Kin-
der mit und ohne Behinderung entdecken hier 
gemeinsam die Freude an der spielerischen Be-
wegung. Dabei werden Berührungsängste ab-
gebaut und ein offener Austausch zwischen den 
Kindern gefördert. Der inklusive Ansatz ermög-
licht es, dass alle Kinder – unabhängig von ihren 
Fähigkeiten oder Bedürfnissen – zusammen po-
sitive Erlebnisse teilen und einen Ort zur Begeg-
nung haben. Weitere Informationen sind unter 
https://www.ideesport.ch/projekte/opensunday-
flawil/ zu finden.

Werkleitungs
neubau für die 
Fernwärme Flawil 
FLAWIL  Am 28. Oktober 2024 beginnen die 
Technischen Betriebe Flawil mit den Bauarbei-
ten für die Fernwärme Flawil. Die Arbeiten für 
die erste Etappe starten an der St. Galler-
strasse, ab Einlenker Lindenstrasse bis zur 
Feldhofstrasse. 

Damit Flawil mit Fernwärme versorgt werden 
kann, müssen die entsprechenden Werkleitungen 
verlegt werden. Der ambitionierte Zeitplan erfor-
dert einen Beginn noch in diesem Jahr, weshalb 
nicht auf die in den nächsten Jahren geplante 
Strassensanierung gewartet werden kann. Der 
Werkleitungsneubau startet am Montag, 28. Ok-
tober 2024, an der St. Gallerstrasse ab dem Ein-
lenker Lindenstrasse bis zur Feldhofstrasse. Der 
Ausbau der ersten Etappe wird bis Juni 2025 er-
folgen. Im Bereich der Baustelle wird der Verkehr 
mittels Lichtsignalanlage geführt. Direkt von der 
Baustelle betroffene Liegenschaften werden mit 
einem separaten Schreiben zusätzlich informiert. 
Zwischen Mitte Dezember 2024 und Mitte Januar 
2025 wird die Baustelle eingestellt und die Strasse 
wie gewohnt befahrbar sein.

FLAWIL  Der Unterhaltsdienst der Gemeinde Flawil hat ein neues Fahrzeug erhalten. Mit dem neuen 
Lieferwagen wurde das 12 Jahre alte Vorgängermodell abgelöst. Künftig werden damit Strassenunter-
halts- sowie Schneeräumungsarbeiten und Materialtransporte durchgeführt. Mit dem Budget 2024 
hatte die Bürgerversammlung vom 28. November 2023 dem Kauf des neuen Fahrzeugs zugestimmt. 
Bei der Neuanschaffung konnte, wie auch generell angestrebt, ein lokales Unternehmen berücksichtigt 
werden. Der Lieferwagen wurde bei der Sportgarage Helg AG bestellt und persönlich von Cornel Helg 
(rechts) an Heini Reinli, Leiter Unterhaltsdienst (Mitte), und seinen Mitarbeiter Jan Bührer geliefert. 

Neues Fahrzeug für den Unterhaltsdienst

Das erfolgreiche Bewegungs- und Begegnungsan-
gebot «OpenSunday» startet am 27. Oktober 
2024 bereits in die vierte Saison. 
� Bild: IdéeSport/Christian Jaeggi

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 24. Oktober 2024, 13.30 bis 15.00 Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

Kleidertauschparty

VEREIN  Am Freitag, 25. Oktober 2024, ver-
anstalten der Elternverein Flawil und die refor-
mierte Kirchgemeinde Flawil bereits zum dritten 
Mal eine Kleidertauschparty für Jugendliche und 
Frauen jeden Alters im Zwinglisaal an der Lin-
denstrasse 6a. Der Nachhaltigkeitsevent bietet die 
Möglichkeit, Modeartikel weiterzugeben oder zu 
tauschen. Um 19.30 Uhr können Kleider, Schuhe 
und Accessoires abgegeben werden. Bis zur Er-
öffnung um 20 Uhr besteht die Möglichkeit, sich 
in einem kleinen Bistro zu verpflegen. Ab 20 Uhr 
kann an den Kleidertischen gestöbert, anprobiert 
und gratis mitgenommen werden, was gefällt. Was 
übrig bleibt, wird an eine wohltätige Organisation 
gespendet. Pro Person wird vor Ort ein Beitrag 
von fünf Franken erhoben. Es ist keine Anmel-
dung notwendig. Weitere Informationen unter 
www.elternverein-flawil.ch� Daniela Zillig-Klaus

mailto:gossau%40sg.prosenectute.ch?subject=


Familientag mit Info-Messe9. November 2024

Fachstelle Integration, Frühe Förderung und Alter

Weitere Infos:

Lindensaal, Lindenstrasse 6b, 9230 Flawil, von 10:00 – 15:00
Kommen und Gehen ist jederzeit möglich, freier Eintritt, 
mit Stillecke, Kaffeestube und Snacks

musikschule

Kindermusical «Leben im All»
Ein Ferienprojekt von Musikschule und Kirche

Abschlussaufführung:
Freitag, 18. Oktober 2024, 19 Uhr
Lindensaal Flawil

Eintritt frei – freiwillige Kollekte

Rente vorbeziehen oder aufschieben

Frauen und Männer können die Altersrente flexibel zwischen 63 und 70 Jah-

ren beziehen. Sowohl der Vorbezug als auch der Aufschub (nach Mindestauf-

schubsdauer von einem Jahr) der Rente ist monatlich möglich. Neu ist auch, 

dass lediglich ein Teil der Rente vorbezogen oder aufgeschoben werden kann. 

Der Anteil kann dabei in Franken oder ganzen Prozenten geltend gemacht 

werden und muss zwischen 20 und maximal 80 Prozent der Altersrente liegen. 

Die Kombination von Vorbezug und Aufschub ist ebenfalls möglich. Der 

Rentenvorbezug muss im Voraus geltend gemacht werden. Eine rückwirkende 

Geltendmachung des Vorbezuges ist ausgeschlossen.

Vorbezugsmöglichkeiten für Frauen der Übergangsgeneration 

Frauen der Übergangsgeneration (1961–1969) können die Altersrente 

frühestens ab 62 Jahren vorbeziehen. Frauen ab Jahrgang 1960 können Ihre 

Rente ab Januar 2024 zudem monatsweise vorbeziehen. Für sie gelten ab 

Januar 2025 vorteilhaftere Kürzungssätze.

Wir empfehlen, die Anträge elektronisch auszufüllen und zu übermitteln. 

Dies hat unter anderem den Vorteil, dass Sie interaktiv durch den Antrag ge-

leitet werden und nur ausfüllen müssen, was wirklich benötigt wird. Falls Sie 

dennoch ein ausgedrucktes Anmeldeformular ausfüllen möchten, melden Sie 

sich bitte bei uns.

www.svasg.ch/altersrente für detaillierte Informationen zur Flexibilisierung, 
«Merkblatt 3.04 Flexibler Rentenbezug» und Antragsformulare. 

Flexibler
Rentenbezug

Mehr Informationen
www.svasg.ch/altersrente

01.2024

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen der Gemeinde 
Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf der Publikationsplattform 
des Kantons St. Gallen (www.publikationen.sg.ch) veröffent-
licht. Die Publikationen erscheinen auf freiwilliger Basis weiter-
hin auch im FLADE-Blatt, allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Kommunale Erneuerungswahlen 
vom 22. September 2024: Feststel-
lung des endgültigen Ergebnisses

Der Gemeinderat hat mit Beschluss vom 15. Oktober 2024 in 
Anwendung von Art. 111 Abs. 2 des Gesetzes über Wahlen 
und Abstimmungen (sGS 125.3) das endgültige Ergebnis der 
kommunalen Erneuerungswahlen vom 22. September 2024 
festgestellt, nachdem beim Departement des Innern des Kan­
tons St. Gallen keine Beschwerde eingereicht wurde. Das Er­
gebnis der kommunalen Erneuerungswahlen vom 22. Septem­
ber 2024 wurde bereits am 24. September 2024 auf der 
Publikationsplattform und im FLADE-Blatt vom 27. September 
2024 veröffentlicht.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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ABFALLKALENDER

Bioabfuhr Flawil
Donnerstag, 24. Oktober 2024, 7.00 Uhr

Altpapiersammlung, Mittwoch, 23. Oktober 
2024, Papier und Karton Dorf (Kreis 1, 2 und Bur-
gau), Papier und Karton getrennt, gebündelt und 
gut sichtbar vor 7.00 Uhr bereitstellen. Bei Rück-
fragen am Sammeltag: Einwohnerverein Egg-Al-
terschwil, 077 423 33 22

Serie Familientag: Kinder entdecken die Welt mit allen Sinnen
FLAWIL  Hereinspaziert, Familien mit Babys 
und Kleinkindern! Am Samstag, 9. November 
2024, findet der Familientag mit Info-Messe 
statt. Verschiedene Angebote für Familien mit 
Kindern bis 6 Jahre können vor Ort kennenge-
lernt werden. In der Serie Familientag werden 
im Vorfeld einige Angebote vorgestellt. In die-
ser Ausgabe sind dies Eltern-Kind-Angebote, 
welche die Entwicklung mit allen Sinnen för-
dern.

Kinder lernen durch handeln und durch eigenes 
Tun, durch die Kooperation und das Sprechen 
mit anderen Menschen. Kinder sind beim Lernen 
mit allen Sinnen bei der Sache. Kleine Kinder ler-
nen nicht isoliert über ihren Intellekt, sondern 
gleichzeitig mit ihrem Körper, ihren Emotionen 
und mit ihren Sinnen. Berührung, Bewegung, 
Musik und soziale Kontakte fördern die ganz-
heitliche Entwicklung von kleinen Kindern.

Turnen, singen, zuhören und spielen
Kinder entdecken gemeinsam mit ihrer Bezugs-
person die Freude an der Bewegung beim Eltern-
Kind-Turnen des STV Flawil. Die Kinder ab drei 
Jahren turnen in Begleitung ihrer Eltern oder 
einer anderen Bezugsperson. Auch musikalische 
Beschäftigung ist sehr förderlich für die früh-
kindliche Entwicklung. Bereits Zweijährige kön-
nen beim Eltern-Kind-Singen der Musikschule 

mitmachen. Gesungen werden traditionelle und 
neue Kinderlieder, ergänzt durch Spiele, Tänze, 
Verse und Rhythmen. 
Die Buchstart-Anlässe der Bibliothek richten sich 
an Kinder ab dem ersten Geburtstag. Die Kinder 
erleben Verse, Reime sowie erste Geschichten 
hautnah. Die Begleitpersonen erhalten Anregun-
gen fürs Vorlesen und Erzählen zu Hause. 
Und wer Spielsachen lieber ausleihen statt kaufen 
will, ist in der Ludothek Flawil am richtigen Ort. 
Die Ludothek in Flawil ist über das ganze Jahr 
geöffnet und hat ein grosses Sortiment an Klein-
kind-Spielsachen für Kinder ab einem Jahr.

Spezifische Angebote für Babys
Schliesslich dürfen auch die Angebote für Babys 
und deren Eltern nicht fehlen. Buggyfit ist ein 
Bewegungsangebot für Mütter nach der Geburt. 
Einmal wöchentlich treffen sich Mütter mit Kin-
derwagen oder Trage, um sich an der frischen 
Luft zu bewegen. 
Bei einer Babymassage lernen Eltern darüber hi-
naus ihr Kind besser kennen und können über 
lebenswichtig Berührungen ihre gemeinsame Be-
ziehung vertiefen. Die Mütter- und Väterberatung 
bietet an sechs Terminen im Jahr eine Babymas-
sage-Schnupperstunde an.

Rahmenprogramm und kostenlose  
Verpflegung
Diese und weitere Angebote sind am Samstag, 
9. November 2024, von 10 bis 15 Uhr im Linden-
saal vor Ort am Familientag zu entdecken. Eine 
Kaffeestube und eine kostenlose Mittagsverpfle-
gung laden zum Verweilen ein. Neben den zahl-
reichen Angeboten gibt es auch altersgerechte 
Unterhaltung. Um 10.30 Uhr zeigen die Kinder 
des Dancebeat Studio Flawil ihr Können und um 
14 Uhr folgt eine Märchenstunde mit Carmen Lo-
pes Sway, der berühmten Schwester des Sängers 
Marc Sway. Ebenfalls ist es möglich, Führungen in 
verschiedenen Sprachen durch die Info-Messe auf 
Voranmeldung zu erleben. Der Programmflyer ist 
auf www.flawil.ch/familientag aufgeschaltet.

Berührung, Bewegung, Musik und soziale  
Kontakte fördern die ganzheitliche Entwicklung 
von kleinen Kindern. � Foto: Freepik.com

Die Verkehrssicherheit dankt!
FLAWIL  Bevor die kalten Temperaturen uns 
dazu verleiten, weniger Zeit im Garten zu  
verbringen, sollten Äste und Sträucher zurück-
geschnitten werden. Ansonsten könnten über-
hängende Pflanzen und Bäume die Verkehrs
sicherheit beeinträchtigen. Die Verantwortung 
liegt bei den Grundeigentümerinnen und 
Grundeigentümern. 

So langsam weicht das satte Grün im Garten ei-
nem bunten Mix aus rot, gelb und braunen Far-
ben. Was über die warmen Monate so schön ge-
deihte und eigenes Obst, Gemüse oder Blumen-
deko bescherte, kann nun die Verkehrssicherheit 
gefährden. Denn die Übersicht an Strassen kann 
bereits durch Äste und Sträucher eingeschränkt 
sein. Dies hat in der Vergangenheit schon dazu 
geführt, dass gerade Trottoirs nicht mehr unein-
geschränkt begehbar waren. Die Grundeigen-
tümerinnen und Grundeigentümer tragen die 
Verantwortung beim Überhang von Ästen und 
Sträuchern aus privaten Gärten auf die Strasse 
oder Trottoirs. 

Klare Regeln fürs Zurückschneiden
Aus diesem Grund werden die Grundeigentü-
merinnen und Grundeigentümer darum gebe-
ten, die überragenden oder sichtbehindernden 
Äste und Sträucher entlang der Strassen sowie in 
Kreuzungs- und Einlenkerbereichen zurückzu-
schneiden. Dabei muss die Höhe des Lichtraum 
4,50 m über Verkehrsflächen, die für den Fahr-

verkehr bestimmt sind betragen und 2,50 m über 
Verkehrsflächen, die nicht für den Fahrverkehr 
bestimmt sind. Dies dient der Sicherheit aller 
Verkehrsteilnehmenden. Es empfiehlt sich zu-
dem, Bäume und Sträucher mehr als nur auf die 
vorgeschriebenen Masse zurückzuschneiden. 
Für die Beantwortung allfälliger Fragen steht das 
Geschäftsfeld Bau und Infrastruktur unter der 
Telefonnummer 071 394 17 77 gerne zur Verfü-
gung. 
Die Gemeinde dankt den Grundeigentümerin-
nen und Grundeigentürmern für das Verständ-
nis und für die Mithilfe zu mehr Sicherheit im 
Strassenverkehr.

Die schraffierte Fläche ist von überhängenden  
Ästen und Sträuchern freizuhalten. Die Höhe des 
Lichtsraums beträgt 4,50 m über Verkehrsflächen, 
die für den Fahrverkehr bestimmt sind, und 2,50 m 
über Verkehrsflächen, die nicht für den Fahrver-
kehr bestimmt sind. 

Ortsmuseum öffnet  
Film-Schatztruhe

VEREIN  Zum Welttag des audiovisuellen Erbes 
am Sonntag, 27. Oktober 2024, zeigt das Museum 
historische Filmschätze. Zwei Filmfragmente von 
1925 und 1934 führen ins «Reich der Kalifen» und 
mit Walter Mittelholzer nach Abessinien, dem 
Reich des Kaisers Haile Selassie I. Mit Flawil geht 
es weiter im zweiten Teil. Max Spechts Kurzfilm 
berichtet vom verregneten Sommerfest 2004 im 
Lindengut. Aus dem Hause Grob, zur Rose, stam-
men Dorfbilder vom Ende der 1950er-Jahre. Willi 
Stahel erzählt im Film vom 26. Mai 1996 aus sei-
nen Aufzeichnungen. Landwirtschaftslehrer Jakob 
Lutz hat Mitte der 1970er-Jahre wahllos Leute ge-
filmt, die ihm begegneten. Zum Gedenken an den 
Flawiler Textilunternehmer und Künstler Heinz 
Schoch zeigen wir das Porträt aus der Kamera von 
Werner Muchenberger.� Urs Schärli



• Attraktive Arbeitsplätze

• Effektiver Einsatz finanzieller Mittel 

• Gute ÖV-Anbindungen 

• Zukunftsfähige Energie- und Wasserversorgung

• Bürgernahe Verwaltung

Flawil als Wohn- und  

Arbeitsort attraktiv machen:

Godi Zwicki

in den Gemeinderat Flawil

Wenn du dich getröstet hast, 
wirst du froh und dankbar sein, 
mich gekannt zu haben. 
    nach Antoine de Saint-Exupéry 

  
 

 
Wir nehmen Abschied von unserer liebevoll fürsorglichen Mutter, unserer 

warmherzigen Schwiegermutter, unserem geliebten Omi und Ur-Omi 
 

Margrit Hochuli-Hilzinger 
11. Juli 1935 – 5. Oktober 2024 

 
Bis zum letzten Tag hat sie sich um uns gesorgt und interessiert unsere 

Lebenswege mitverfolgt. Wir sind traurig, dass ihr grosses Herz aufgehört 
hat zu schlagen, aber sehr dankbar, dass sie uns so lange begleitet und 

umsorgt hat. 
 

Thomas und Silvana Hochuli-Ulli 
Stefan und Rahel Hochuli mit Laura und Elias 

Cornel und Bianca Hochuli mit Elena 
Mike Schmid 

Colin und Ramona Schmid mit Flurin, Ladina und Lavinia 
 

Martin und Manuela Hochuli 
Jeannine und Deborah Hochuli 

 

Andreas und Barbara Hochuli-Brägger 
Anina, Elin und Janis Hochuli 

 

Rahel Platzhoff und Peter Gütschow  
Thies und Tamara Platzhoff 

 

Sara Hochuli 
 

Traueradresse: Andreas Hochuli, Säntisstrasse 32, 9230 Flawil 
 

Die Abdankung findet am Mittwoch, 6. November 2024 um 14 Uhr 
in der Kirche Oberglatt, Flawil, statt. Alle sind herzlich eingeladen. 

 

Im Sinne von Margrit können der Hilfsverein Flawil (CH94 0025 4254 5803 18M2 B) 
oder die Mission 21 (CH58 0900 0000 4072 6233 2) unterstützt werden. 
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Verkauf Burgauer-
feld: Referendum 
nicht ergriffen
FLAWIL  Während 40 Tagen unterstand der 
Verkauf des Grundstücks Nr. 1080 (Burgauer-
feld) an die Brunner Umweltservice AG dem 
fakultativen Referendum. Das Referendum 
wurde nicht ergriffen.

Das Referendum ist ein Grundpfeiler unserer di-
rekten Demokratie. Es gibt der Bevölkerung das 
Recht, beispielsweise über ein neues Reglement 
oder über Beschlüsse des Gemeinderates eine 
Urnenabstimmung zu verlangen. Referendums-
pflichtige Erlasse oder Entscheide werden dem 
fakultativen Referendum unterstellt. Innert der 
40-tägigen Frist kann in Flawil mit 300 Unter-
schriften von Stimmberechtigten eine Urnenab-
stimmung erwirkt werden.

Verkauf des Grundstücks Nr. 1080  
(Burgauerfeld)
Im Zusammenhang mit dem Teilzonen- und 
Sondernutzungsplan Schändrich Nord für das 
geplante Bauvorhaben der Brunner Umweltser-
vice AG hat die Brunner Umweltservice AG dem 
Gemeinderat ein Kaufangebot unterbreitet. Der 
Gemeinderat hat dem Verkauf zum Preis von 
1,5 Millionen Franken zugestimmt. Vom 12. Au-
gust 2024 bis 20. September 2024 unterstand der 
Verkauf des Grundstücks Nr. 1080 (Burgauer-
feld) an die Brunner Umweltservice AG, Flawil, 
zum Preis von 1,5 Millionen Franken dem fakul-
tativen Referendum. Innert der Referendumsfrist 
wurde keine Urnenabstimmung verlangt. Somit 
kann der Kaufvertrag unterzeichnet werden.

Partnerschaftskreis Flawil-Isny sucht 
neue Mitglieder
FLAWIL  Der Partnerschaftskreis Flawil-Isny 
traf sich Ende September 2024 zur jährlichen 
Impulstagung. Neben einer Führung durch die 
Käserei Tschumper in Degersheim wurden 
auch zwei langjährige Mitglieder verabschie-
det. Nun werden neue Mitglieder gesucht. 

Zu Beginn der Impulstagung stand eine Füh-
rung durch die Käserei Tschumper auf dem Pro-
gramm. Dieser Programmpunkt war keineswegs 
zufällig gewählt. Bereits seit Jahren bewirtschaftet 
der Partnerschaftskreis am Isnyer Weihnachts-
markt einen Raclette-Stand. Der Käse dafür 
kommt ebenfalls seit langer Zeit ausschliesslich 
von der Käserei Tschumper. So wissen die Mit-
glieder nun auch über die Produktion des feinen 
Käses genauestens Bescheid. 

Vom Abschied zur Suche
Im Klosterhof Rössli in Wolfertswil fand im An-
schluss an die Führung die eigentliche Tagung 
statt. Nebst einem regen Austausch zu diversen 
Themen wurden auch die beiden langjährigen 
Mitglieder Hans Schubert und Willi Loepfe ver-
dankt und verabschiedet. Dies bedeutet gleich-

zeitig, dass der Partnerschaftskreis auf der Suche 
nach zwei neuen Mitgliedern ist. Interessierte 
können sich beim Vorsitzenden des Partner-
schaftskreises, Andreas Koller, per E-Mail an  
koller.flawil@bluewin.ch melden. 

Die langjährigen Mitglieder Hans Schubert (links) 
und Willi Loepfe wurden aus dem Vorstand des 
Partnerschaftskreises Flawil-Isny offiziell verab-
schiedet. 

Partnerschaftskreis Flawil-Isny
Bereits im Jahr 1947 wurde der Grundstein 
für eine Partnerschaft zwischen der Gemeinde 
Flawil und der deutschen Stadt Isny gelegt. 
Damals durften 350 kriegs- und nachkriegs-
geschädigte Kinder aus Isny zur Erholung ei-
nen Tag bei Gastfamilien in Flawil verbringen. 
Daraus entstanden zahlreiche Freundschaften 
und Verbindungen. Diese freundschaftlichen 
Beziehungen wurden mit der Gründung eines 

offiziellen Partnerschaftskreises Flawil-Isny 
und der Unterzeichnung einer Partnerschafts-
urkunde am 9. November 1997 weiter gefestigt. 
Dem Partnerschaftskreis gehören neben dem 
Vorsitzenden sechs ordentliche Mitglieder so-
wie ein Delegierter des Gemeinderates an. Der 
Gemeindepräsident sowie der Ratsschreiber 
nehmen als beratende Mitglieder ebenfalls 
Einsitz. 

Lehrgang im Dojo und Kyu-Prüfungen

VEREIN  16 Karatekas vom Dojo Flawil haben 
am Vierhalbtagslehrgang, der vom 30. September 
bis 3. Oktober 2024 stattfand, teilgenommen. Im 
Fokus standen Kihon (Grundschule), Kata (ima-
ginäre Gegner) und Partnerübung in Kihon und 
Ohyo Kumite. Begonnen wurde an jedem Mor-
gen mit einem spielerischen Aufwärmtraining, 
worin es um Geschicklichkeit, Reaktion und Ge-
schwindigkeit ging. Die einzelnen Ausbildungs-
blöcke waren spezifisch auf das Prüfungspro-
gramm zum jeweils nächsthöheren Kyu-Grad 
ausgerichtet. 
Am Donnerstagvormittag folgte dann für 7 Ka-
ratekas ein Höhepunkt. Diese hatten das nötige 

Rüstzeug und waren bereit für ihre Prüfung! 
Ab 12.15  Uhr, nach gut einer Stunde, konnte 
Dojo-Leiter Sensei Mislim Imeroski 5. Dan allen 
7 Kandidaten verkünden: «Prüfung bestanden!» 
Sogleich durften alle das Diplom und den neuen 
Obi (Gürtel) in Empfang nehmen. Ganz herzli-
che Gratulation speziell zum Braun-Obi an Ales-
sandro Zablonier zum 2. Kyu, an David Weder 
zum 2. Kyu und an Vitor Moreira zum 1. Kyu. 
Und wieder zur Erinnerung: Nach der Prüfung 
ist schon wieder vor der Prüfung! 
Allen Teilnehmern und Teilnehmerinnen vielen 
Dank für das lebendige Mitwirken am Kurs.
� Mislim Imeroski

TODESFÄLLE

Gestorben am 4. Oktober 2024 in Flawil: von der 
Heyde geb. Linder, Cécile, von Degersheim und 
Walenstadt-Walenstadtberg, geboren am 23. Mai 
1945, wohnhaft gewesen in Flawil, Krankenhaus-
strasse 5, WPH. Es findet keine Abdankung statt. 

Gestorben am 5. Oktober 2024 in Flawil: Hochuli 
geb. Hilzinger, Margrit, von Flawil und Reit-
nau, geboren am 11. Juli 1935, wohnhaft gewesen 
in Flawil, Krankenhausstrasse 5, WPH. Die Ab-
dankung findet am Mittwoch, 6. November 2024, 
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof Oberglatt statt. 
Anschliessend Gottesdienst in der evang. Kirche 
Oberglatt.

Gestorben am 9. Oktober 2024 in St. Gallen: Ho-
negger geb. Urscheler, Agnes Verena, von 
Hinwil und St. Gallen-Tablat, geboren am 20. Mai 
1967, wohnhaft gewesen in Flawil,  Schmiedgasse 
9. Die Abdankung findet im engsten Familienkreis 
statt.
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Gemeindewahlen Flawil

Daniel Meier – 
der Brückenbauer für 
Flawils Zukunft.

Ich wähle Daniel Meier, 
weil er lokale Unternehmen 
stärkt und Arbeitsplätze 
schafft.

Dieter Schwizer, Geschäftsführer
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Gemeindewahlen Flawil

Daniel Meier – 
der Brückenbauer für 
Flawils Zukunft.

Hugo Seiz

Ich wähle Daniel Meier, weil er – dank 
seiner umfassenden Ausbildung – 
beste Voraussetzungen für die Arbeit 
im Gemeinderat mitbringt.
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Samstag, 26. Oktober 2024

 16.00 bis 22.00 Uhr 

im Lindensaal, Eintritt frei

Spezielles:  
Escape Room

Spiele für die ganze Familie ab 2 Jahren

Wir freuen uns auf viele Mitspieler!

«Wir müssen nicht nur attraktiven Wohnraum ermöglichen,

sondern auch gute Bedingungen für Arbeitgeber bieten.»

Flawil attraktiv machen!

Godi Zwicki

in den Gemeinderat Flawil
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Die Kraft der Sonne

FIRMA  Die Burtscher Elektro- und Gebäude-
technik AG realisierte ein Grossprojekt: Auf dem 
Dach einer Lagerhalle in der Glatthalde entstand 
eine leistungsstarke Solaranlage.
Die Anlage umfasst 556 bifaziale Module, die 
sowohl direkte Sonneneinstrahlung als auch das 
Licht auf der Rückseite in elektrische Energie 
umwandeln. Dies erhöht die Effizienz erheblich.
250 Megawattstunden im Jahr
Die Solaranlage, errichtet vom Grundeigentü-
mer René Ackermann in Kooperation mit den 
Technischen Betrieben Flawil (TBF), erreicht 
eine Leistung von 234 Kilowattpeak und soll 
250 Megawattstunden Strom jährlich erzeugen. 
Ein Grossteil des Stroms wird direkt vor Ort ge-
nutzt, der Überschuss wird ins Netz eingespeist.
Die von Burtscher geplante Anlage spart jährlich 
eine beträchtliche Menge an Treibhausgasen ein 
und leistet so einen wichtigen Beitrag zum Kli-
maschutz. Geschäftsführer Pascal Hengartner 
betont: «Wir stehen voll hinter den Zielen der 
Energiestrategie 2050.»
Auch die TBF befürworten das Vorhaben. Dank 
ihrer finanziellen Beteiligung konnte die gesamte 
Dachfläche genutzt werden, wodurch Solarstrom 
für Flawiler Endverbraucher produziert wird. Ein 
klassisches Win-win-Modell im Sinne der loka-
len und nationalen Energiestrategie.
� Jonas Hollenstein

«Die Kinder sind Könige»

von Delphine de Vigan

Melanie ist als Mädchen ein grosser Fan von 
Fernsehformaten wie «Big Brother». Sie träumt 
davon, durch eine Rea-
lityshow berühmt zu 
werden. Leider klappt 
das nicht.
Einige Jahre später, als 
sie Mutter von zwei 
Kindern ist, öffnet sich 
ihr eine neue Möglich-
keit. Instagram und 
YouTube sind überall 
bekannt. Melanie be-
ginnt, die Aktivitäten 
ihrer Kinder Sammy 
und Kimmy täglich zu filmen und auf YouTube 
zu veröffentlichen. Was anfangs als Spass und 
Zeitvertrieb beginnt, entwickelt sich bald zu ei-
nem lukrativen Geschäft. Da Melanie mit den 
Videos immer erfolgreicher wird, gibt Melanies 
Mann seinen Job auf. Er kann sich nun um al-
les im Hintergrund kümmern. Mit Tausenden 
von Followern ist Melanie eine erfolgreiche You
Tuberin. Sie geniesst die Aufmerksamkeit, die sie 
erhält. Die Familie verdient das Geld mit Wer-
beverträgen von verschiedenen Unternehmen. 
Für Melanie scheint alles perfekt. Dabei fragt 
niemand Sammy und Kimmy, ob ihnen das viele 
Filmen überhaupt gefällt. Nach einem anstren-
genden Tag dürfen die Kinder ausnahmsweise 
nach draussen gehen. Während eines Versteck-
spiels mit Nachbarskindern verschwindet Kimmy 
plötzlich spurlos. Ist Kimmy weggelaufen? Ist ihr 
etwas Schlimmes zugestossen? Die Suche nach 
Kimmy beginnt.
� Karin Häfliger, Gemeindebibliothek Flawil

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage vom 21. Oktober 2024 
bis 4. November 2024, Rechtsmittel gemäss Art. 
153 ff. Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Ge-
schäftsfeld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, 
Anschlagbrett 3. Stock) können folgende Baugesu-
che eingesehen werden:

Gemeinde Flawil, Bahnhofstrasse 6, 9230 Fla-
wil; Baugesuch Nr. 185/2024, Baureklame: Neu-
bau Dreifachhalle und Musikschulzentrum Feld, 
Grundstück Nr. 3437, Lindenstrasse 6a, 6b, Flawil

Gähwiler J.; Baugesuch Nr. 189/2024; Ersatz Gas-
heizung und Sanierung Abgasanlage, Grundstück 
Nr. 1582, Vers.-Nr. 1288, Taa 1288, Flawil

Scaglioso Emanuele, Heimatstrasse 1, 8590 Ro-
manshorn; Baugesuch Nr. 210/2024, Ersatz Ölhei-
zung durch Gasheizung und Sanierung Abgasan-
lage, Grundstück Nr. 281, Vers.-Nr. 596, Oberdorf-
strasse 45, Flawil

Verein Pfadiheim Flawil, c/o Felix Holenstein, 
Höhenstrasse 41, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 
209/2024, Neubau Velounterstand und Neubau 
Brennholz-/Geräte-Schopf, Grundstück Nr. 2928, 
Vers.-Nr. 765, Riederen, Flawil

Toma Gabriel und Nikolina, Schulstrasse 3, 9230 
Flawil; Baugesuch Nr. 214/2024, Ersatz Ölheizung 
durch eine Luft-Wasser-Wärmepumpe, Grund-
stück Nr. 373, Vers.-Nr. 558, Schulstrasse 3, Flawil

Das letzte Konzert im Kulturpunkt Flawil

VEREIN  Ein letztes Mal öffnete sich die Tür 
des Kulturpunkts Flawil für ein Konzert. Dieses 
Mal war es aber leider die Abschlussparty nach 
13 Jahren mit vielen tollen Konzerten. Das «Baro 
Drom Orkestar» aus Florenz mit Akkordeon-Star 
Goran Kovacevic riss letzten Samstag ein letztes 
Mal das Publikum im proppenvollen Saal mit 
und sorgte für einen würdigen Abschluss nach all 
den Jahren. Ananda Geissberger hatte mit seinem 
Team stets bekannte und auch als Geheimtipp ge-
handelte Musiker aus aller Welt und der Schweiz 
nach Flawil eingeladen und der Kulturpunkt war 
für Worldmusic einer der angesagtesten Schwei-
zer Clubs.� Werner Gmünder

Das Baro Drom Orkestar aus Florenz mit Akkordeon-
Star Goran Kovacevic, Kulturpunkt-Gründer Ananda 
Geissberger und Enrico Lenzin, der als einer der viel-
seitigsten und kreativsten Schlagzeuger, Alphornspie-
ler und Rhythmuskünstler der Schweiz gilt.� (Bild zVg)

Weihnachten kommt bald …

KIRCHE  Der Weihnachtsgottesdienst vom 
25. Dezember 2024 um 10.15  Uhr in der Lau-
rentiuskirche Flawil wird wie jedes Jahr vom Kir-
chenchor festlich umrahmt. 
Dieses Jahr erklingt die feierliche Missa Pastora-
lis in C von Jakob Jan Ryba für Chor, Orchester 
und Basso continuo. Jakob Jan Ryba wurde1765 
in Böhmen, im heutigen Tschechien, geboren. 
Seine Kompositionen machten ihn zu einem der 
berühmtesten Kantoren jener Zeit.
Der Kirchenchor freut sich sehr auf viele sing-
freudige Gastsängerinnen und Gastsänger. 
Die Proben finden jeweils montags von 18.00 bis 
19.30 Uhr im katholischen Pfarreizentrum statt:
4./11./18./ und 25. November 2024 sowie 2./9. 
und 16. Dezember 2024, Hauptprobe am 23. De-
zember 2024 um 20 Uhr in der Kirche.
Auskunft erteilt gerne Ursula Brunschwiler, Tel. 
071 393 12 74 oder w.brunschwiler@bluewin.ch 
� Doris Hoby

Buchtipp



Samstag, 9. November 2024
Pfarreizentrum Flawil
Spaghettiplausch ab 17.30 bis 19.00 Uhr

Start Lotto: 19.30 Uhr

FlawilIn den Gemeinderat

lösungsorientiert 
und erfahren

Daniel
Meier
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Ein närrisches Experiment 
in Woche fünf

VEREIN  Die Flawiler Fasnacht wird ab 2025 
eine Neuerung erfahren: Zum ersten Mal findet 
sie in der fünften Woche des Jahres statt. Der 
Narrenrat ist gespannt, wie das Experiment an-
kommt. Der bisher traditionell am Schmutzigen 
Donnerstag gefeierte Anlass wurde wegen Ter-
minkollisionen mit anderen Veranstaltungen 
verschoben. «Nach Rücksprache mit den Flawiler 
Beizen haben wir Woche fünf als idealen Termin 
definiert», erklärt der Narrenrat. Ziel ist es, die 
Verfügbarkeit von Guggenmusiken und Künst-
lern zu verbessern und den Besuchern eine viel-
seitigere Fasnacht zu bieten.
Der Höhepunkt beginnt am Freitagabend mit der 
Verleihung der Chratzbörschte, einer Auszeich-
nung für Flawils grössten Fauxpas. Danach ver-
wandeln sich die Beizen in Schauplätze der fröh-
lichen Beizenfasnacht. Am Samstagnachmittag 
folgt der bunte Umzug durch die Strassen, bei 
dem die teilnehmenden Gruppen ihre fantasie-
vollen Kostüme und Wagen präsentieren. Der 
Umzug verspricht ein Spektakel für Gross und 
Klein.
Zusätzlich organisiert der Narrenrat am Mitt-
woch vor dem Schmutzigen Donnerstag einen 
Schnitzelbank-Abend in drei Restaurants. «Es ist 
ein Experiment, aber wir sind optimistisch, dass 
die Neuerung gut ankommt», so der Narrenrat.
� Sandro Fischer

Arbeits- und Erlebnistag im Botsberger Riet

VEREIN  Damit das Naturschutzgebiet im Bots-
berger Riet nicht verbuscht, müssen die Sträucher 
regelmässig «auf den Stock gesetzt», das heisst, 
bis auf den Boden zurückgeschnitten werden. 
Die einheimischen Sträucher sterben dadurch 
nicht ab, sondern reagieren mit einem Stockaus-
schlag. Wer den Naturschutzverein bei diesen Ar-
beiten unterstützen und auch einmal einen Blick 
hinter den Zaun des Naturschutzgebietes werfen 
möchte, ist freundlich eingeladen zum Arbeits- 
und Erlebnistag am Samstag, 26. Oktober 2024. 
Treffpunkt ist um 9  Uhr beim Beobachtungs-
häuschen im Botsberger Riet. Der Arbeitstag en-
det am Mittag traditionell mit dem gemeinsamen 
Bräteln. Bei anhaltendem Regen fällt der Arbeits-

tag aus (Info am Freitag, 25. Oktober 2024, ab 
16 Uhr auf www.nvflawil.ch).� Ruedi Steurer

Freiwillige Helferinnen und Helfer im Botsberger 
Riet.

Traditionelle Metzgete und 
Gesang

VEREIN  Am Freitag, 18. Oktober, und Samstag, 
19. Oktober 2024, ist es wieder so weit und das 
Freizytchörli Gossau-Flawil lädt zur traditionel-
len Metzgete ein. Jeweils ab 17  Uhr öffnen im 
Fürstenlandsaal in Gossau die Türen. Das Frei-
zytchörli möchte Sie mit den Worten «Chömet zu 
üs, loset em schöne Gsang zue und gnüsset debii 
s’feine Esse» herzlich willkommen heissen. Das 
Chörli freut sich darauf, das Publikum mit Speis 
und Trank zu verwöhnen. Es werden aber nicht 
nur traditionelle Leckerbissen angeboten, son-
dern auch musikalische. Unter der neuen Leitung 
von Katrin Breitenmoser wird das Chörli seinen 
Gesang zum Besten geben und somit für gute 
Unterhaltung sorgen. Weitere Informationen fin-
den sie unter www.freitzytchoerli.ch.
� Daniela Büsser

Gute Selfies schiessen –  
Anleitung vom Profi

VEREIN  Als du das letzte Mal ein Selfie von dir 
geschossen hast, warst du enttäuscht. Das Bild 
sah unmöglich aus. Du bist es nicht gewohnt, 
dich selbst zu fotografieren, und bist auch nicht 
mit dem Smartphone gross geworden.
Du meinst, du seist nicht fotogen und siehst auf 
Fotos nie gut aus. Wie schaffen es andere, dass 
sie auf den Bildern immer gut aussehen? Mit  
Gianluca Bresci von FineART Photography lernen 
wir am Montag, 18. November 2024, von 19.00 bis 
21.30 Uhr Posieren, Handling, Licht, Bearbeitung 
und was es sonst noch so braucht. Geübt wird 
mit dem eigenen Smartphone. Zum Schluss be-
staunen wir unsere tollen Selfies bei einem feinen 
Apéro. Die Kosten betragen 75 Franken.
Anmeldung beim Freizeitwerk Flawil, Valeria 
Metzger, 079 711 96 26, valeria.metzger@icloud.
com. Weitere Kurse auf www.freizeitwerkflawil.
ch.� Erika Remund

Gut aussehen auf dem Selfie

Seminar zu Trennung und Scheidung 

KIRCHE  Das Seminar gibt Impulse zur Ver-
arbeitung von Trennung und Scheidung. Ziel ist, 
das Geschehene besser zu verstehen und ermuti-
gende Perspektiven für das eigene Leben zu ge-

winnen. Das Seminar wird durch die Fachstelle 
Partnerschaft-Ehe-Familie des Bistums zusam-
men mit der Kath. Kirche im Lebensraum St. Gal-
len angeboten und findet in St. Gallen statt. Es 
umfasst einen Abend am 4. November 2024 von 
18.30 bis 21 Uhr, einen Samstag am 16. Novem-
ber 2024 von 9 bis 18 Uhr sowie ein Nachtreffen 
im Mai 2025. 
Kosten: 50 Franken pro Teilnehmer und Teilneh-
merin. Flyer liegen in den Kirchen unserer SEMA 
auf und finden sich auf www.se-ma.ch/aktuel-
les/. Fragen, auch beim Wunsch nach finanzieller 
Unterstützung, und Anmeldung bis spätestens 
28. Oktober 2024 an Urszula Pfister, urszula.pfis-
ter@kathsg.ch, 071 224 07 34. 
� Seelsorgeeinheit Magdenau

Gottesdienste mit Miniauf-
nahme und Verabschiedung

KIRCHE  In den Gottesdiensten von diesem Wo-
chenende – am Samstag, 26. Oktober 2024, um 
17.30 Uhr in der Kirche Degersheim sowie am 
Sonntag, 27. Oktober 2024, um 8.45 Uhr in der 
Kirche Wolfertswil mit anschliessendem Chilä-
kafi und um 10.15 Uhr in der Kirche Flawil – ste-
hen die Minis im Mittelpunkt. 
Wir freuen uns, dass in allen Pfarreien neue Mi-
nis in die Gemeinschaft aufgenommen werden 
dürfen. Ebenfalls werden einige Ministranten 
und Ministrantinnen verabschiedet. Herzlichen 
Dank allen für ihre wertvollen Dienste und den 
neuen Minis viel Freude.
� Seelsorgeeinheit Magdenau
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Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 18. Oktober 2024
Kindermusical «Leben im All»
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil und Musikschule 
Flawil
Lindensaal, 19.00 Uhr

Samstag, 19. Oktober 2024
Reparatutti
b’treff
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Kinderwoche
Freie Christengemeinde Flawil
Oberstufenzentrum Feld, 10.00 bis 14.00 Uhr

Montag, 21. Oktober 2024
60plus-Aktive, Wanderung (Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde
ab Bahnhof Flawil, 8.20 Uhr

Dienstag, 22. Oktober 2024
Mittagstreff (Anmeldung erforderlich)
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 11.30 Uhr

Mittwoch, 23. Oktober 2024
Ein stärkender Spaziergang  
(Anmeldung erforderlich)
lebensWert
Treffpunkt Bahnhof Flawil, 16.30 bis 18.00 Uhr

Infoveranstaltung Demenz
Spitex Flawil-Degersheim
Netzwerk Demenz Untertoggenburg-Gossau und 
Umgebung
Lindensaal Flawil, 19.00 Uhr 

Treffpunkt Kreativ
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Kirchgemeindezentrum, 19.30 Uhr

Donnerstag, 24. Oktober 2024
Jassen in der Bibliothek (Anmeldung erwünscht)
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12, 14.00 bis 16.30 Uhr

Freitag, 25. Oktober 2024
Jugendlounge der reformierten Kirchgemeinde
Evang.-ref. Kirchgemeinde Flawil
Haus Meise, 17.00 bis 19.30 Uhr

Kleidertauschparty – Ladies only
Elternverein und reformierte Kirchgemeinde Flawil
Zwinglisaal, 19.30 bis 23.00 Uhr

Samstag, 19. Oktober 2024
Degersheimer Wochenmarkt
Dorfplatz Degersheim, 9.00 bis 12.00 Uhr

Öffentliche Pilz-Exkursion
Pilzverein Schönengrund-Wald
Matterwald Gossau, 9.00 bis 12.00 Uhr

Mittwoch, 23. Oktober 2024
Fraue-Zmorgä 
FG Degersheim
Keller’s verwöhnt, 9.00 bis 11.00 Uhr

total kreativ (6 bis 12 Jahre)
Atelier Türkis, Wolfensbergweg 9,  
Degersheim, 14.00 bis 16.00 Uhr

Ökum. Seniorennachmittag
ökum. Seniorenarbeit Degersheim
Evang. Kirchgemeindehaus, 14.30 Uhr

Infoveranstaltung Demenz
Spitex Flawil-Degersheim
Netzwerk Demenz Untertoggenburg-Gossau 
und Umgebung
Lindensaal Flawil, 19.00 Uhr 

Donnerstag, 24. Oktober 2024
Fit Gym/SeniorInnen
Pro Senectute
Schulhaus Steinegg, 9.00 bis 10.00 Uhr

Öffentliche Begehung 
Tempo-30-Zone Hörenquartier
Feuerwehrdepot Degersheim, 18.00 Uhr

Friedensgebet 
Kath. Pfarreisekretariat
Kapelle bei der Kath. Kirche Degersheim,
19.00 Uhr

Freitag, 25. Oktober 2024
Offenes Taizé-Singen
Taizé-Singen
Kapelle bei der Kath. Kirche Degersheim, 
19.30 Uhr

DEGERSHEIM
FLAWIL

Hier könnte 
Ihre Werbung 

stehen!
flawil@cavelti.ch

degersheim@cavelti.ch
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